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Nachlaß gehörigen Mobilien , bestehend in HauSmöbcln aller Art , Bett¬

werk , Leinen - und Weißzeug , Küchengeräthen u . f . w . in ihrem Hause am

MichelSberg abtheilungShaiber versteigern .

Wiesbaden , den 10 . September 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

4181
_________________________ _____ ________

Coulin .
______

Bekanntmachung .
'

Mittwoch den 12 . September Nachmittags 2 Uhr wird das hiesige Ge¬

meindeobst an Ort und Stelle versteigert .

Bierstadt , den 10 . September 1855 . Der Bürgermeister .

35 Heymach .

Notizen .

Heute Mittwoch den 12 . September ,
Vormittags 10 Uhr :

Obstversteigerung des H . Gottlieb Kadesch von den Bäumen bei der

Klostermühle . ( S . Tagblatt No . 213 . )

Nachmittags 3 Uhr :

Versteigerung des zum Nachlasse des H . RechnuugSkammcr - Revisors

Schmidt in der Wilhelmstraße gelegenen Wohnhauses , auf dem Rath¬

hause . ( S . Tagblatt No . 213 )

Obstvcrstcigerung zu Hof Geisbcrg .

Donnerstag den 13 . September Nachmittags 2 Uhr wird die diesjährige
ObstcreScenz ( Aepfel und Kastanien ) zu Hof GciSberg meistbietend ver¬

steigert .
223 Die Gutsverwaltung

Wir Unterzeichnete beabsichtigen eine Verloosung zum Besten des

Rettungshauses in Wiesbaden zu veranstalten . Wir wissen zwar

recht wohl , wie mannigfach in dieser schweren Zeit der WohlthätigkeitSsinn
unserer Stadt und deS Landes in Anspruch genommen wird , und haben

deßhalb auch Bedenken getragen um helfende Liebe zu bitten , und dennoch

wagen wir eS , im Hinblick auf die große Roth unserer Tage , die ja auch

auf dem erwähnten Hause besonders drückend lastet .

Die Zahl der Kinder hat sich in kurzer Zeit bedeutend vermehrt , daß

wir , nächst dem Schuhe Golteö , die Liebe und Theilnahme freundlicher

Menschen in Anspruch nehmen müssen .

Gaben zur Verloosung , auch die kleinsten , werden nut Dank von heute an

biS zum 25 . October entgegengeuommcn , ebenso können Loose ä 12 fr . bei

uns , sowie in der Buchbandlung deS Herrn Kreidet und bei Herrn
Kaufmann Flocker abgcholt werden .

Der Tag der Verloosung , die unter polizeilicher Aussicht Statt findet ,

wird zu seiner Zeit veröffentlicht werden .

Wiesbaden , den 10 . September 1855 .

I . v . Massendach . I . v . Syberg . L . Mathi . A . Gaab .

101 F . v . Jossa . A . Rooö . K . Fliedner .

Seiden - Sammt
jn schwarz , weiß und allen Farben zu herabgesetzten Preisen bei

4039 JEd . Oehler in Frankfurt a . M . , Zeil No . 38 .



4182
Job - And Moog ,

Spengler der GaS « Gesellschaft .

Wohmmgs - Veränderung .

^ ,2ch mache hiermit den verehrlichen Abonnenten der GaSbeleuchtungS «
Oewlltchaft die Anzeige , daß ich meine Wohnung in der Ellenbogengasse
verlassen und jetzt Schulgasse No . 5 wohne .

« Bayerischen Hof empfiehlt sein reich assortirteS
tricktvolle per Pfund zum Fabrikpreis in allen Sorten ,tm Viertel verhältnißmäßig ,

Eboilengarn für Polkajacken , Halstücher und Strümpfe ,sehr schon und billig ,
r ' '

ferner und Castorwolle per Loth zu 12 fr . und 8 fr . in allen
- bsslben . 4070

Steinkohlen
,

bezogen
^

werden
Fettfchrott , können von heute an am Schiff

4183
Herman » Schirmer .

Ruhrkohlen .

iOR9
^ e ^ en ‘ " >' d Schmiedekohlen werden auögeladen .

lieh . lleynum ^ Mühlgasse No . 8 .

Ruhrkohlen
,

Preis MSladen
' f,CUte fl " Biebrich zu einem billigen

— — ____ _______ Chr . Horcher in Schierstein .
In der künftigen Woche lasse ich Steinkohlen zu Biebrich ausladen .

— ______ _ _________ _ ___
L Marbnrg .

9 “ ‘ erhaltener 6 '/ » oetaviger Wiener Flügel ( Streicher )

Auswanderer
" ach allen Häfen von Amerika und Australien finden fortwährend
gute und billige Beförderung durch die eoncesswnirteGenera !

'

Ag !L ? von
A Eetnbach in Biebrich .

B " Schreinermeister Ruppert i " d ^ Ol ^ ^ ss^ find neue nutzbar . -
mene Mbbel : ein Kaunitz und mehrere Kommode zu verkaufen . 3976

Italienischer TaflTt
zu 2 fl . per Staab bei
ES Eft . Oehler in Frankfurt a . M . , Zeil No . 38 .

Das unübertreffliche Brönner '
sche Fletkenwaff - r zu haben auf dem

227 CommisstonS - Bureau von C . Leyendecker fr Cowp .



Kursaal ju Wiesbaden .

Heute Abend 8 Uhr :

BALL im grossen Saale .

Der Unterzeichnete empfiehlt sich als Agent der

Allgemeinen
Renten -

, Kapital - und Lebcnsvcrsichernngsbank

„ Teutonia64
i " Leipzig ,

zur Vermittelung des Abschlusses von Renten - , Lebens - und Sparkassen -

Versicherungen mit der genannten Anstalt .
Die Teutonia ist gegründet auf ein Actienkapital von 600,000 Thlr . ,

welches allmählig abgestoßen wird , so daß die bei ihr Versicherten nach
und nach in den Alleinbcsitz der Bank kommen , deren Nutzungen ihnen
anfangs zur Hälfte , später ganz als Dividende auSgczahlt werden . Sie
bietet die allermannigfaltigsten Versicherungen zu den billigsten Bedingungen ,

Jgestattet
Uebcrtragungen der abgeschlossenen Versicherungen aus andere Per -

onen und auf andere Versicherungsarten , contrahirt auf die kleinsten , wie
auf die größten Summen , und macht die Zeitwerthe der mit ihr abge¬
schlossenen Versicherungen , welche sie in Kasse halten muß , vom fünften
Jahre ab ( ohne Nennung von Namen , aber mit Angabe der Nummern )
jährlich bekannt . Mit ihr verbunden ist eine Kiuderversorgungs - und

Ausstattungs - Erbkasse , in welcher alle Einlagen von 1 Rlhlr . an mit

31/ , % Ziuö auf Zins vermehrt werden , und die überlebenden Kinder die
bis zu einem gewissen Zeitpunkte Versterbenden beerben , ferner eine Spar¬
kasse , welche an den Nebcrbringer zahlbare Scheine mit ZinStabelle ( 3 Proc .
ZinS auf ZinS ) auSgibt und solche jederzeit gegen Kündigung , nach Ab¬
kommen auch sofort auSbezahlt . Mililärpcrionen können sich auch für
Kriegszeiten gegen auf die Dauer dcS Kriegszustandes wenig erhöhte und

festgestellte Prämien versichern .
Statuten der Teutonia nebst den Tarifen werden zum Preise von 3 Ngr . ,

ausführliche und durch Beispiele « läuterte Prospeete ( auch in Beziehung
auf Militärpersoncn in Kriegszeiten ) unentgeldli ch , in meinem Ge -

schäftSlocale auSgegcben , auch wird daselbst jede gewünschte Auskunft auf
das Bereitwilligste ertheilt werden .

Wiesbaden , im September 1855 .
Jos . Berberich ,

4186
___ Agent der Teutonia .

Kirchweihfest zu Schierstem
Sonntag den 16 . und Montag den 17 . September , wozu höflichst einladet

4187 ______
V . Sattler , zu den 3 Kronen .

Bei Ohr . Scherer , zur schönen Aussicht , ist fortwährend süßer
Aepfelwein ^ zu haben . 4188



Für Speisen und

4190

4057 Jean OuvrierMechaniker .

11 . liöf/en .
agciit der Frankfurter Lebens - BersicherungS - Gesellschaft .

Mosbach - Biebrich .

^
' n 161 September bei Gelegenbeit

Wiesttlen ^ ofK^ tfy1 Gasthauses zur Stadt

SBuf
’
S bei 34 i Q

Tanzmusik statt , ausgeführt von dem

, A prkliß . Infanterie . Regiments .
~ ”

(Jiträiife wird bestens gesorgt sein .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

! *’
• Heilenbach .

Die Frankfurter
Lebens - Versicherungö - Gesellschaft

mit einem

Grundkapital von Drei Millionen Gnlden

L ^ ens - Verstchernngen zu äußerst billig gestellten Prämie » ,

Jahren .

6 9 J Lebensdauer als auf eine bestimmte Anzahl von

? " ^^ ^ enSzeit Versicherten sind mit 50 Procent bei dem Ge -

E ,
et Gesellschaft betheiligt oder erhalten bei Verzichtleistung auf diese

bmiaigt
9 fofort dncn Rabatt von 10 Procent auf die JahreSprämie

° ° k « * - • * - - *

une « tLSrÄfL ^ lV ' tJ Wcld ? t ? P ^ lpecte und Antragsformulare
» ermittel »

Wiesbaden , den 11 . September 1855 .

THEATRE NOVAIORAMA
in dem eigens dazu erbauten , mit Gas beleuchteten

Theater auf dem Marktplatz in Wicsbabrn
Heute Mittwoch den 12 . September eine Vorstellung , Anfang 7 ' / , Uhr -

Paris
, London

, Seestnnn
, Schiffbrach

, Californien
Reise in die ünterwelt

, Diophai - Bilder
Ä, ‘ " ä ,

’ h » 36 * • «* • rr „



Der Tert zu der heutigen Oper :

Der Freischütz
ist für 6 fr , zu haben in der

L . Schellenberg
’ schen Hof - Buchhandlung .

Verloren .

Am Sonntag Vormittag wurde eine glatte goldene Broche in Gestalt

einer Eichel mit zwei Blättern und auf der Rückseite einem Häkchen von

der oberen Rheinsttaße in die katholische Kirche , während des Gottes¬

dienstes und wieder zurück , verloren . Der redliche Finder wird gebetejr,

solche gegen eine Belohnung in der Erpedition d . Bl . abzugeben . 4157

Ein Cigarrenetuis von Stroh geflochten m

blau , roth und gelber Farbe , wurde verloren . Man

bittet dasselbe in der Erpedition d . Bl . gegen ange¬

messene Belohnung abzugeben . 4191

Gesuche .

Ein Mädchen , welche « mehrere Jahre bei einer Herrschaft dient , kochen

kann und alle Hausarbeit versteht , sucht eine Stelle und kann gleich oder

auf Michaeli eintreten . Näheres Webergasse No . 32 . 4192

Ein braves Mädchen , welches alle häusliche Arbeit , sowie gründlich

kochen , nähen und bügeln versteht , sucht eine Stelle und kann sogleich ein -

treteri . Näheres Friedrichstraße No . 3 im Seitenbau . 4193

Ein Mädchen von 15 — 17 Jahren , daö Weißzeugnähen kann , kann erne

Stelle finden . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 4086

Ein Mädchen , das die Hausarbeit gründlich versteht und tu » Kochen

sehr bewandert ist , sucht eine Stelle bei einer angenehmen und stillen

Herrschaft auf Michaeli . DaS Nähere zu erfragen in der Erpeditron

dieses Blattes . tf . ,
4 * 94

Ein Mädchen , welches in häuslichen Arbeiten wohl erfahren und sehr

gewandt ist , sucht auf Michaeli oder auch später einen Dienst . Näheres

zu erfragen in der Erpedition d . Bl . 4195

1200 fl . sind auszuleihen . Wo sagt die Erped . d . Bl . 4126

2000 — 2200 fl . , ganz oder getheilt , sind ohne Makler auf 1 . October

auszuleihen . DaS Nähere in der Erpedition d . Bl . 4108

Eine Hypothek - von .3300 fl . w 5 Procent wird zu eebiren gesucht .

Von wem , sagt die Erpedition d . Bl . 4196

Ne r ostraße No . 8 ist ein möblirteSZimmer mii Kabinet zu vermiethen . 3474

Untere Friedrichstraße No . 3 sind im Seitenbau 3 Zimmer nebst

Küche und Zubehör vom 1 . April 1856 ab zu vermiethen , auch können

solche auf Verlangen früher bezogen werden . 4 * 75

Untere Louisenftraße No . 36 ist em moblirtes

Zimmer nebst Kabinet auf den 1 . October d . I

zn vermiethen . 38 - 7



Für Unterhaltung .

Ein berühmter Mann .
Sine Skizze aus dem Leben von Levin Schücking .

( Fortsetzung aus Nro . 213 .)

Wilhelm war allein , der Autor nur , der Tobte , verhüllt , ein paar
Lchrltte von ihm . Ehe er Caroline gekannt , war er , wie alle jungen leb¬
haften Leute , ein eifriger Politiker gewesen , — seine alte Leidenschaft er¬
wachte , indem er die Schrift , die merkwürdige Ausschlüsse enthalten konnte ,
rn der Hand hielt , in ihm . Er konnte sich nicht versagen , darin zu blättern ,
und jedes Wort schien ihm nun ein Goldkorn . Begierig las er weiter und
weiter , — da horte er den Amtsdiener , der sich für einige Augenblicke ent¬
fernt , wiederkommen ; unfähig sich von dem kostbaren Funde letzt schon zu
trennen , steckte er das Manuscript in seinen Ueberrock .

Als er nach Hause kam , machte er sich zwar Vorwürfe , unrechtmäßiger
Werse das Heft mitgenommen zu haben ; doch mit dem Leichtsinn der Jugend
tröstete er sich durch den Gedanken , daß der Verfasser , der einzige , an dem
er ern Unrecht begangen , sich jenseits gewiß freue , nach seinem Tode doch
wenigstens einen bewundernden Leser für seine geistreichen Aufzeichnungen
gefunden zu haben .

ö

Wilhelm las den ganzen Abend , die ganze Nacht . Er hatte nie ein
merkwürdigeres , tieferes politisches Werk in Händen gehabt . „ Wie schade ,wie schade, " — sagte er — „ daß diese merkwürdigen Eröffnungen , diese
Pikanten Bemerkungen nicht von allen Staatsmännern gelesen werden ! Wenn
der Mann es hätte drucken lassen ! Er wäre einer der berühmtesten politi -
schen Schrmsteller Deutschland '

s geworden , während man ihn jetzt in unserm
kleinen Lande nur als einen geistreichen Sonderling kannte . Und dicß Werk
sollte »ch verbrennen ? Nimmermehr ! "

Die Gcdankenreihe , die nun bei . Wilhelm folgte , mögen wir nicht er -
zahlen ; wrr wollen überhaupt über die nächstfolgenden Begebenheiten einen
Schleier werfen , da doch durch die spätere Entwickelung

'
dieser Geschichte

meinem lieben Neffen Alles klar wird ; denn wir haben für Wilhelm bis
auf diese Stunde eine gewisse Anhänglichkeit und darum thut es uns sehr
weh , ihn in Augenblicken zu schildern , wo er sich seinem angeborenen , recht¬
lichen Charakter untreu zeigte — wo er nicht so war , wie er immer gewe¬
sen sepn würde , hätte nicht " — mein Onkel warf wieder einen schelmischen
Blick auf die Tante — „ ein Weib ihn in Zaubcrschlingen gehalten . "

„ Ein Jahr später reifte Herr Wilhelm ( drei Universitäten hatten zu
gleicher Zeik ihm ein Ehrendiplom gesandt ) nach der Universitätsstadt ab ,
wo Fraulern Caroline noch immer als Schönheit ersten Ranges lebte Cr
kam als Bräutigam . Eine Deputation der Bürger kam ihm am Tbore
entgegen und überreichte ihm einen wunderschönen silbernen Ehrenbechcr
M,t dunkel glühenden Wangen empfing ihn Wilhelm . Auf dem Becher
standen nur die Worte : „ Dem berühmten und wohlaeborenen " nun
Sie haben ja eben selbst die Inschrift gelesen ! ( Forts

'

folgt ! )
'

Wiesbadener Tbeater .
Heute Mittwoch den 12 . September : Der Freischütz . Romantische Oper in 3 Akteneen S Kind . Mufik von ti . M v . Si ' ctei .

p a nclt

ja He ? 11 ® <|än9e *" " " Schellenberg '
schen Hofbuchhandlung für 6 kr .



Wiesbadener tägliche Posten .
Abgang von WIe «dad «n , Ankunft in Wtesdabe » .

2 , 5j,10Uhr . Nachmittag « :

Limburg ( Silwagen ) .
Morgen » Kj Uhr .
Nachm . 3 Uhr .

8 ] Uhr . Nachm . 3 — 4 7 Uhr 30 Mtn

7i Uhr .

Morgens

35
* ) Direkt nach Paris .

Morgen -
Abends

Morgens
Nachm .

Uhr .
Uhr .

9
12

Morgens
Nachm .

Mittags 12 {
Abends 101

Uhr .
Uhr .

35
•1.5

Ankunft u . Abgang
der Eifenbahnzuge .

Coblenz ( Silwagen ) .
8 | Uhr . Morg . 5 - 6

10 „ 15

Rheingau ( Eilwagen ) .

. Morgens lOj Uhr .
3 ? Uhr . Nachm . 5j Uhr .
Englische Post ( via Ostende ) .
10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit Aus

nähme Dienstags .
( via Calais . )

5 , 35
8 „ 25

AbdS . 10 Uhr . , Nachmittags 4j Uhr .
Französische Pest .

Abends 10 Uhr . Nachmittag « 4j Uhr .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 9f Uhr .

Nachm . l,4j,7j , 10 Uhr .

6 ,,
» ..

3 -
7 „ 45

Nachmittag « :
2Uhr 55Min .
4 „ 15 „
7 „ 30 ,

10 , 5 „

Abgang von Wiesbaden .
Morgen « : r _ _;

5Uhr . 45Min . 2Uhrl5Min .
8 - ~

Ankunftin Wiesbaden .
Morgen « :

Hessische Ludwigs - Bahn .
Abgang von Mainz .

Morgen « : Nachmittag « :
4 Uhr 30M .* ) 11 Uhr 20 M .* )

25

IPap . Geld
Oesterreich . Bank - Aktien .

dittofl . 500

Baden .
88 ( 87 »

Spanien .

Nassau . 101Jiollard .

Belgien .

94jBayern .
871 87

162j162

Tauuusbahnaktien

Amsterdam fl . 160 k . 8 . . .

60 k . 8 ,

tioltl und Silber

1 . 45 ) 45s (Coar . bliti ton S. SaUbaeS .,

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von B . Schellenbcrg7

29
8 ? t

20 Fr .- St . . .
Eng ! . Sover .
Gold al Meo
Preuss TM .

314
19 '

631
95
55
94 /

31 z
19 )
93
631

941
54/1

11 . 44 42
374 -372

934 93
934 93
064 106
- ;34V ,

5 ®/ « Mctalliq . - Oblig .
5 */ , Lmb . ( i . S . b . R .)
4 4 • / , Mctalliq .-Oblig -
fl . 250 Loose b . R .

1124 Hi |
94J 93J

8 } 84

Cöln Thlr 60 k . 8 . . . .
Hamburg MB . 100 k . 8
Leipzig Thlr . 60 k . 8 .

iPap . Geldii ।
■ 1041 1036 Kurhessen . 40 Thlr , Loose b . R .

Augsburg fl . 100 k . 8 .
Berlin Thlr .

38 | 38t
61t 60k

102 1015
97j 96
911 91

106 ) 106
32 31t

1004 99i

loskana . 5 ®/,Obl .i . Lr . h24 kr .
Polen . 4 *

/t Oblig . de fl . 500

Heehh . Silb . , 24 . 24

99j 99 ) London Lat . 10 k . 8 117 ( 117 /
120 ill9 | Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 . 100 99 }
105 ) IO5j .Paris Frs . 200 k . 8 .
105 | 10ä4 [Lyon Frs . 200 k . 8 .

66 } 661
82 } 821 '
59 } 59j

105 104j
— 200
— 63 ।

14 % .........
4 ®/, Certiflcato . . <

24 % Integrale . . .
4 ! % Obl . i . F . k28kr .
2 } % . „ b . R .
4 «/ , Obi . v . 1850b . R .

Cours der EHaatspapiere . Frankfurt , 11 , September 1855

4 } % Bet hm . Oblig .
liusslaud . 4 J • / . i - Lst . fl . 12b . B .
ZJreu »«en . 3j,/,Staatsschurdsch .

3 */ , Inl . Schuld . . .

98
89 }
29
28
92 ,
85 }

! 2 >1"
« f 88 } , ____________ _ _____

. — 84 \ Amerika . 6 % Stcks . Dl . 2 30 .
41 jI 41 ; Frankfurt - llanauci -Eisenbahn .

, fl . 25 Loose .....
Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3 } % Ohlig . v . 1839

• 3 % Obligationen . .
» 3 “/ , Bankactien . . .

89 } 88 }
72 J 71 }
444 : 44

102 . 1—

99

87 } 87 } Wien fl . 100 C . k . 8
105/ !105 }J jjiiscon to ........

Pistolen . . fl . 9 . 33 32
l' r . Frdrd ’or , 9 . 58 -57
Holl . 10fl .8t . , 9 . 42 } 41 }
.Cand - Ducat . , 5 . 31 } 30 }

100 } lOOji Vereins -Loose k fl . 10
— / 81 :

» F ricdr . - W ilh . -Nordb .
Gr . Hessen . 4 } % Obligationen .

» 4 ’ / , ditto

. 3 } «/ . ditto

, fl . 50 Loose . . . .
fl . 25 Loose
4 } ° / , Obligationen .
3 } % ditto v . 1842
fl . 50 Loose .....
fl . 35 Loose .....
5 ‘/e Oblig . b . Roths
4 % ditto
3 } % ditto

r , ___ , ■■ «r1
u ecltsel in fl . süddeutscher Währung .

85 }
1214
319 317

fl . 9 . 204 - 19 } Pr . Cas - Sch . fl . 1 . 45 } 45 }..... * 5 Fr . -Thlr . , — —

3 } °/e Obligationen .
, Ludwigs !) . - Bexbach 1— ,

Württemberg . 4 } % Oblig . beiR . i102 } 102

, 8 } % ditto
Sardinien . 5 % Obl . inF . h28kr .

, Sardinische Loose .
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